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Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, bis zur Stadtverordnetenversammlung im Februar 2008 ein 
Finanzierungskonzept für die Verstetigung der Arbeit der Gedenkstätte Lindenstraße 54 vorzulegen.  
Dabei ist auch vor dem Hintergrund des Umzugs des Potsdam-Museums und der damit verbundenen 
Bindung des Personals am neuen Standort auch eine personelle Lösung speziell für die Gedenkstätte 
zu schaffen.  
 
Die notwendigen finanziellen Vorrausetzungen sind im Haushaltsentwurf 2008 zu berücksichtigen.  
 
 
Gez.: Mike Schubert 
          Vors. SPD-Fraktion 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis  

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 



Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
 
Begründung: 
 
Auf die Große Anfrage der SPD-Fraktion (DS 05/SVV/0871) hatte die Verwaltung erklärt, dass sie ein 
Konzept und eine Finanzierung für eine umfassende Darstellung  der Geschichte des Hauses und für 
ein Gedenkstättenkonzept als ehemaliges Gefängnis erarbeiten lässt. 
Auch im Rahmen der Eröffnung der neuen Ausstellung durch den Oberbürgermeister wurde durch die 
Verwaltung noch einmal erneuert, dass sie ein langfristiges Betreiberkonzept für die Lindenstraße 54 
vorlegen wird.  
Nachfragen ergaben, dass es ein inhaltliches Konzept nunmehr gibt. Dies kann jedoch nur umgesetzt 
werden, wenn auch die dazu notwendigen finanziellen Mittel in den Haushalt eingestellt werden.  
 
 
 
 
 
 


